


Der kleine Ritter Zartbitter lebt auf Burg 
Schwarzenstein, zusammen mit seinen 
Eltern und Pony Ronnie Wohlgemuth.
Morgen soll er zum ersten Mal am 
Ritterturnier teilnehmen. Das hat sein 
Vater, Ritter Reibeisen, befohlen.
„Ich mag die Schwertkämpfe nicht“, 
sagt er zu Pony Ronnie, „und beim 

Lanzenstechen verliere ich immer meine 
Lanze.“
„Ja, und ich verliere vor lauter Aufregung 
immer ein paar Pferdeäpfel.“ Ronnie 
scharrt nervös mit den Hufen. „Da werden 
uns die anderen sicher auslachen.“
Der kleine Ritter Zartbitter seufzt. „Das 
tun sie doch sowieso schon.“
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„BRR, HALT SOFORT AN, 
RONNIE! 
Ich muss die Raupe retten, 
bevor sie zertrampelt wird!“

Der kleine Ritter galoppiert los, auf seinen Gegner zu.

Plötzlich reißt er seine 
Augen weit auf.

Was liegt denn da mitten 
auf dem Turnierplatz? Ein 
winziges, grün behaartes 
Geschöpf. Ist das …

…  eine Raupe?

„Reite gefälligst weiter!“,

brüllt Ritter Reibeisen.

 „Sonst scheidest du aus!“
Aber Zartbitter steigt von Ronnies Rücken und 
beugt sich zu der Raupe. „Ich bringe dich in 
Sicherheit“, flüstert er. „Dir wird nichts geschehen.“

Die Zuschauer schütteln die Köpfe. 
„Was bist du doch für ein komischer Ritter!“,

ruft einer. 
„Ein Ritter?“,

ruft eine andere.

 „Zartbitter ist kein Ritter, 

er ist ein Ritterchen!“

„Nein, als Ritter taugst du nicht“, 
knurrt sein Vater.



„Schone dein Bein und werde  
in aller Ruhe wieder gesund! 

Ich muss nun weiterziehen. 
Ich möchte unbedingt 
herausfinden, ob ein 
richtiger Ritter in 
mir steckt.“

Auf einer Waldlichtung entdeckt der 
kleine Ritter ein Eichhörnchen, das 
bewegungslos am Boden liegt. Ob es 
schläft?
Nein, das kann nicht sein. Eichhörnchen 
schlafen in ihrem Zuhause, dem Kobel.
Vorsichtig stupst er das Tier an. „Hallo, ich 
bin der kleine Ritter Zartbitter. Geht es dir 
gut?“

„Ich heiße Elvira.“ Das Eichhörnchen 
stöhnt auf. „Ich glaube, mein rechtes Bein 
ist gebrochen.“
„O weh, das tut mir leid. Du musst 
schreckliche Schmerzen haben. Lass mich 
dir helfen.“




